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Wie stellst du 
dir Angermünde 
in Zukunft vor?

DIE GESAMTSTADT IM BLICK
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Begrüßung
Frederik Bewer

INSEK: Prozess , Ziele und Rückblick Beteiligung
Urban Catalyst

Ergebnisse - Wo stehen wir? Was kommt noch?
Urban Catalyst
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Bauausschuss + Stadtverordnete

Einführung

Information
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FRAGESTELLUNGEN

Welche Rolle wird die 
Kulturlandschaft in Zu-

kunft spielen?

Wie kann Angermündes 
Selbstverständnis 

Fundament der 
zukünftigen 

Entwicklung werden?

?

Wie bleibt Angermündes 
mobil und erreichbar?

Welche Wirtschafts-
zweige und Bildungs-an-

gebote wollen wir för-
dern?

Wie leben und arbeiten 
wir in Zukunft?



FOKUS:
 >die Gesamt- 
stadt im Blick 
 >die Rolle der  
Ortsteile



ZIELE DES INSEK ANGERMÜNDE

>  Übergeordnetes Planungsinstrument als Handlungsgrundlage
 • Themen und Herausforderungen der Stadtentwicklung erkennen
 • Fachlich übergreifende Entwicklungsziele formulieren (integriert)
 • Strategie für die zukünftige Entwicklung bis 2040 erarbeiten

>  Stadt und Ortsteile im regionalen Kontext betrachten (Gesamtstadt)
 • Identität des städtischen und ländlichen Angermündes stärken
 • Konkrete Handlungsfelder und Maßnahmen für die Umsetzung ableiten

>  Grundlage für Förderprogramme der Stadtentwicklung schaffen
 • Städtebauförderung, EU-Förderung, Wohnraumförderung



SCHLÜSSELAKTEURE
VEREINE, UNTERNEHMEN,

INTERESSENSGEMEINSCHAFTEN 

ÖFFENTLICHKEIT
BÜRGER*INNEN UND 

INTERESSIERTE PERSONEN

STADT ANGERMÜNDE
BÜRGERMEISTER, 

FACHBEREICHE, 

AUSSCHÜSSE 

KOMMUNALE 
SELBSTVERWALTUNGSGREMIEN
ORTSVORSTEHER*INNEN, ORTSBEIRÄTE, SVV

UC
Anger-
münde

ARBEITSWEISE
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ÜBERSICHT BETEILIGUNGSFORMATE

> Auftaktworkshop Ortsbeiräte am 29. November 2018
 
> Öffentlicher Auftakt am 30. November 2018

> Expertengespräch am 18. Januar 2019

> Interviewtour und Stammtischgespräche zu den Ortsteilen
	 4	Veranstaltungen	am	27./	28.	Februar	und	am	1./22.	März	2019

> Zukunftswerkstatt am 11. und 12. April 2019

> Öffentliches Forum ( zweite Oktoberhälfte)



Rückblick
AUFTAKTVERANSTALTUNG



Rückblick
INTERVIEWTOUREN – ORTSTEILE



Angermünde

FrauenhagenDobberzin

Herzsprung

Steinhöfel

Kerkow

Stolpe Welsow Wilmersdorf Wolletz Zuchenberg

Mürow Neukünkendorf Schmargendorf Schmiedeberg

Gellmersdorf Greiffenberg GünterbergGörlsdorf

Altkünkendorf Biesenbrow Bölkendorf Bruchhagen Crussow

Rückblick
INTERVIEWTOUREN – ORTSTEILE



Rückblick
INTERVIEWTOUREN – ANGERMÜNDE STADT



SEKTORALE ANALYSE DER GESAMTSTADT



Rückblick
STAMMTISCHGESPRÄCHE



Rückblick
STAMMTISCHGESPRÄCHE
81 AUSGEFÜLLTE PROFILPLAKATE



TEILRAUMSTECKBRIEFE

SWOT-Analyse 
und strategische 

Entwicklung:

23 Ortsteilprofile 
und  

6 Stadtteilprofile 



Zentren 

Sateliten

Allrounder

Touristische Magneten

Kerne in der Landschaft

23 Ortsteile 
werden zu 5 Entwicklungstypen!

PROFIL DER ORTSTEILE IN DER GESAMTSTADT



Rückblick
ZUKUNFTSWERKSTATT



ERGEBNISSE:
GEMEINSAME THEMEN Es fehlen  

Wegeverbindungen, 
um die gesamte Stadt zu 
vernetzen.

Fehlende Angebote 
in der Daseinsvorsorge 
und der Nahversorgung.

In vielen Ortsteilen gibt es 

Leerstand, doch gleichzeitg 

fehlt es an Bauland.

Die Dorfgemeinschaft ist 
wichtig – wie kann das   

Engagement für die Dorf-
entwicklung genutzt werden?

Fast alle Ortsteile sind 
Wohnstandorte – Wie 

findet Arbeit zurück 
in die Dörfer!



INTEGRIERTES VORGEHEN

8 Sektorale Themen 
werden zu 5 Handlungsfeldern!
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DIE GESAMTSTADT VERKNÜPFEN 

PERSPEKTIVEN FÜR 
GENERATIONEN SCHAFFEN

SIEDLUNGS- UND LANDSCHAFTSRÄUME 
NACHHALTIG WEITERENTWICKLEN

WIRTSCHAFT UND TOURISMUS STÄRKEN

ANGERMÜNDE GEMEINSAM GESTALTEN

Städtebauliche 
Entwicklung 

Soziodemografie

Wohnen & Wohnumfeld

Landschaftsstruktur

Erschließung & Mobilität

Soziale Intrastruktur, 
Bildung & Gesundheit

Wirtschaft, Energie, Arbeit 
& Nahversorgung

Freizeit, Kultur 
& Gemeinschaft

Tourismus 
& Stadtmarketing
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EINFÜHRUNG ZUKUNFTSBILD GESAMTSTADT

ANALYSE

TEILRÄUME MIT ENTWICKLUNGSTYPEN

IDENTITÄT DER GESAMTSTADT

Interviewtouren
Zukunftswerkstatt

Stammtischgespräche
Expert*innengespräche

ÖFFENTLICHE BETEILIGUNG
ZUKUNFTSBILD



ZUKUNFTSBILD GESAMTSTADT

strategische Verknüpfung zwischen 
Siedlungfsflächen



ZUKUNFTSBILD GESAMTSTADT
Entwicklungstypen

strategische Verknüpfung zwischen 
Siedlungfsflächen



ZUKUNFTSBILD GESAMTSTADT
Strategische Verknüpfungen  
zwischen den  
Entwicklungstypen und 
Landschaftsbezüge

strategische Verknüpfung zwischen 
Siedlungfsflächen



ZUKUNFTSBILD GESAMTSTADT
Verknüpfung 
der Gesamtstadt

strategische Verknüpfung zwischen 
Siedlungfsflächen



ZUKUNFTSBILD GESAMTSTADT
weitere gesamtstädtische 
Strategien: 
> Siedlungskanten

> touristische Anker

> öffentliche Grünräume

strategische Verknüpfung zwischen 
Siedlungfsflächen



ARBEITSSTAND MASSNAHMEN

Maßnahmenliste 
wird derzeit
konkretisiert ...

K/OT

29 Neuorganisation der Anbindung des Bahnhofs 
Wilmersdorf

Der Bahnhof Wilmersdorf ist ein wichtiger Standorte der Vernetzung im nördlichen Teil 
Angermündes. Deshalb gilt es, den Bahnhof Wilmersdorf mit dem Siedlungsraum zu verknüpfen. 
Und eine stärkere Verbindung zwischen dem Kristallisationspunkt Bahnhof und dem 
Siedlungsraum Wilmersdorf zu ermöglichen.  

Angermünde, Wilmersdorf

A 2025-2040

30 E-Bike-Nutzung etablieren Um die relativ weiten Entfernungen zwischen den Ortsteilen im Alltag zurückzulegen kann im 
Sinne einer resilienten Entwicklunge, das vorhandene und zukünfitge Radwegenetz mit 
entsprechender E-Mobilität ergänzt werden. Hierfür gilt es Ladestationen in den Ortsteilen zu 
installieren und Verleihsstationen an den Bahnhöfen bereitzustellen.

NESUR?

K/OT 31 Straßeninstandsetzung Manche Straßenverbindungen im Stadtgebiet erfordern eine Instandsetzung. Gesamtstadt A 2020-2025 FB Planen und Bauen

OT

32 Mitfahrbänke (+App) Um die Ortsteile möglichst niedrigschwellig und einfach an ein Transportsystem anzubinden 
können Mitfahrbänke eingerichtet werden. So erhalten insbesondere  auch ältere oder  junge 
Menschen die Möglichkeit auf demLand mobil zu sein. Als Pilotprojekt sollen einerseits 
Mitfahrbänke in einigen Ortsteilen errichtet werden und andererseits eine App entwickelt 
werden, um die Kommunikation zu ermöglichen. Zusätzlich braucht es ein entsprechendes 
Marketing.

Gesamtstadt NESUR?

A 2020-2022

K/OT
33 Steuerungskreis Kommunikationsgremium aus Verwaltung, Politik und  verschiedene lokale Akteur*innen, um 

INSEK-Prozess zu verstetigen und den Diskurs/Zusammenarbeit unter den Fachbereichen und 
Aktuer*innen weiter zu stärken.

Gesamtstadt Städtebauförderung
A 2020-2022

K/OT

34 Bürgerbudget (aus städtischem Haushalt) Bürgerbudget zur Verwirklichung von Bürgerideen. Zum Beispiel zur Stärkung des 
Bürgerschaftlichen Engagements, dass insbesondere in den Ortsteilen sehr ausgeprägt ist. 
Außerdem können Projekte für Kinder und Jugendliche niedrigschwellig umgesetzt und gefördert 
werden. Außerdem kann der Verfügungsfond Projekte fördern, die dier Vernetzung der Ortsteile 
unterstützen wie z.B. ein Markt der Ortsteile.  Hier können sich lokale Unternehmen miteinander 
vernetzen, um lokale Kreisläufe im Stadtgebiet zu verankern und wirtschaftliche Zusammenarbeit 
auf kleinster Ebene zu fördern. 

Gesamtstadt Städtebauförderung / 
Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren

A 2020-2025

OT

35 Weiterbildung zur Ausübung der Ämter im 
Ortsbeirat

Die Entwicklung der Ortsteile ist stark mit den gewählten Vertreter*innen im Ortsbeirat 
verknüpft. Ein qualifizierter Umgang mit den Aufgaben in diesen Ämtern ist wichtig für 
Entwicklung der Ortsteile. Aus diesem Grund ist auch die Qualifiizierung und Weiterbildung der 
Ortsbeiräte ein wichtiger Bestandteil für die Fortschreibung und Durchführung des INSEKs.

Gesamtstadt

A 2020-2022

Weitere wichtige Themen:

> Einbindung Einzelhandelskonzept
>
>
> Gewerbeentwicklung (Strategie?)

Mobilität (Sharing, E-Mobility-Netz)
Digitalisierungsstrategie (Angermünde als Modellstadt BBSR-Forschung)

Angermünde gemeinsam gestalten

K
18 Verlagerung Bauhof zur Stärkung von 

Sternfelde als Wohnstandort
Verlagerung Bauhof und Grünamt in Gewerbegebiet - Gemeinsames Sozialgebäude und 
Technikkonzentration - Kosten ca. 2,5 Mio. €?, Nachnutzung Standort Bauhof in Sternfeld als 
Eigenheimstandorte

A 2020-2025
FB Planen und Bauen, FB 
Wirtschaft und Ordnung

OT

19 Gestaltungssatzungen
(Qualitätvolle Dorfstrukturen sichern)

Eine besondere Qualität bilden die historischen Dorfstrukturen in vielen Ortsteilen. Um den 
städtebaulichen und baukulturellen Wert der Ortskerne zu erhalten ist es notwendig Regelungen 
für Sanierungen und Neubau zu entwickeln. Hierfür können Gestaltungssatzungen für einzelne 
Ortsteile sehr hilfreich sein. Sie bieten nicht nur Vorteile durch die Ertüchtigung der Bausubstanz 
sondern fördern insbesondere auch den Tourismus und fördern die Wirtschaft, indem 
Besucher*innen angelockt werden.

Kerne in der Landschaft, 
Touristischer Magnet

… Städtebauförderung

A 2020-2025

FB Planen und Bauen, 
Tourismusverband, 
Baukulturinitiative Brandenburg (?)

OT

20 Aufwertung und Zugänglichkeit der 
Uferbereiche an ortsprägenden Gewässern

Aufwertung Peetzigsee:
Der Peetzigsee wird sowohl von Einheimischen als auch von Radtourist*innen durch den Berlin-
Usedom-Radweg insbesondere im Sommer hoch frequentiert. Die Flächen sind für eine so hohe 
Auslastung nicht ausgelegt. Es gilt den Uferbereich am Peetzigsee für Besucher*innen zu 
qualifzieren.

Zugänglichkeit Parsteinsee:
In Bölkendorf ist die Zugänglichkeit des Parsteinsees stark eingegrenzt. Um sowohl für 
Tourist*innen als auch für Anwohner*innen eine Nutzung des Sees zu gewährleisten, benötigt der 
See eine besser und in Teilen neue Wegeführung.

Greiffenberg, Görlsdorf, 
Bölkendorf

LEADER, …

B 2020-2025

FB Planen und Bauen

OT

21 App als "Übernachtungsportal Uckermark" Insbesondere ausserhalb der Kernstadt verzeichnet Angermünde ein Defizit im Bereich der 
Übernachtungsmöglichkeiten. Eine App soll Privatpersonen die Möglichkeit geben ohne hohen 
Aufwand Übernachtungsmöglichkeiten in den Ortsteilen bereitzustellen und so lokale 
Ökonomien sowie Tourismus zu fördern.

vorwiegend Ortsteile (Kerne 
in der Landschaft)

Wirtschaftsförderung

B 2020-2022

OT

22 Dorf als Arbeitsort Um lokale Ökonomien in den Ortsteilen zu halten und zu entwickeln gilt es die Ortsteile als 
Arbeitsorte zu stärken.

-> Junglandwirte fördern

insbesondere Allrounder "Leben auf dem Land" 
(Landwirtschaftliche 
Rentenbank) B 2020-2025

OT

23 Regionale Einkaufsgemeinschaften Die Versorgung mit Lebensmitteln und Dingen des tägllichen Bedarfs ist in den Ortsteilen kaum 
bis gar nicht gegeben und auch nur wenig rentabel. Es gilt neue und innovative Konzepte zu 
entwickeln – der Zusammenschluss einer regionalen Einkaufsgemeinschaft könnte hier Abhilfe 
schaffen. Ortsteile bzw. Bewohner*innen schließen sich zusammen und organisieren in der 
Gemeinschaft die Bereitstellung von Lebensmitteln zum Beispiel in einem leerstehenden 
Ladenlokal.

Stadt gemeinsam 
gestalten! Neue Modelle 
der Quartiersentwicklung

B 2020-2025

OT

24 Ertüchtigung von touristischen Attraktionen Burg Greiffenberg 
Stolperturm

LEADER, "Leben auf 
dem Land" 
(Landwirtschaftliche 
Rentenbank)

A 2020-2025

FB Planen und Bauen, FB 
Wirtschaft und Ordnung

OT
Nachhaltige Bodenbewirtschaftung auf 
landwirtschaftlichen Flächen fördern

Energieautarke Dörfer Energieproduktion für den Eigenbedarf Biesenbrow

K
25 Mündeseerundweg Lückenschluss Mündeseerundweg Angermünde Stadtumbau 

(Städtebauförderung) B 2020-2022

K/OT

26 Flächendeckende Breitbandversorgung Der Zugang zu Internet ist im Gebiet der Gesamtstadt stark eingeschränkt. Insbesondere die 
Ortsteile verfügen in der Regel über eine schlechte Internetversorgung. 

Gesamtstadt Breitbandförderprogram
m (Bundesministerium für 
Verkehr und digitale 
Infrastruktur)

A 2025-2040

K/OT

27 Digitalisierungsstrategie Für die Zukunftsfähigkeit ist es für Angermünde wichtig, den Umgang mit der Digitaliserung in der 
Stadt strategisch zu entwicklen. Zukünftig findet Vernetzung, Mobilität oder Einkaufen mehr und 
mehr digital statt. Daher benötigt die Stadt eine Digitalisierungsstrategie. Mit Hilfe einer 
strategischen Überlegung können Fördermittel für zukunftsweisende Projekte generiert werden.

Eine erste Maßnahme in der Digitalisierungsstrategie könnte öffentliches W-Lan darstellen.  So 
könnte das Bahnhofsumfeld als Testegebiet genutzt werden. Um das Bahnhofsumfeld und 
insbesondere den Bahnhof als Aufenthaltsort zu aktivieren, könnte die Bereitstellung von 
Internet neue Nutzer*innengruppen und Nutzungen anlocken.

Gesamtstadt

K/OT

28 Qualifizierung Radwegenetz – Räumliche 
Vernetzung der Gesamtstadt 
(Maßnahmenpaket)

Ein hohes Potenzial der räumlichen Vernetzung bietet das Radwegenetz der Stadt. Ein weiter Teil 
Angermündes ist mit einem soliden Radwegenetz ausgestattet. Um alle Ortsteile an ein 
Radwegenetz anschließen zu können, müssen Wege erneuert, umgewidmet und gebaut werden.

Analyse Wegenetz:
Bestandsaufnahme und Zustandsanalyse des Wegenetzes

Ausbau  Bestandsradwege:
Qualifizierung der Bestandsradwege

Neubau Radwege:
Neue notwenidge Radwegeverbindungen etablieren, die  Mehrwert für  Gesamtstadt leisten

Gesamtstadt NESUR

A 2020-2022

FB Planen und Bauen

Die Gesamtstadt verknüpfen

K

6 Soziale Stadt: Weststadt Weststadt: 
In der Weststadt weisen die Freiräume erhebliche Defizite auf. Ziel ist es, den Bewohner*innen in 
der Großwohnsiedlung einen wohnugnsnahen und qualitativen öffentlichen Raum zur Verfügung 
zu stellen und somit Treffpunkte und Begegnungsorte im Quartier zu etablieren. Aufnahme In 
Soziale Stadt für Schulstandentwicklung, Wohnumfeldgestaltung und Straßensanierungen

Angermünde Städtebauförderung, 
Soziale Stadt

A

2020 - 2040 FB Planen und Bauen

K

8 Städtebauliches Entwicklungskonzept 
Oststadt

Die Oststadt um das KfL-Gelände ist eine der bedeutensten innerstädtischen Brachflächen. Hier 
besteht ein hohes Entwicklungspotenzial für Innenentwicklung. In einem Entwicklungskonzept 
soll geprüft werden, welche städtebaulichen Möglichkeiten bestehen und welche Nutzungen 
zugeführt werden können. Die Stadt ist an einem Ankauf der Flächen interessiert. Auch für andere 
Flächen in der Oststadt sind Entwicklungsmöglichkeiten zu prüfen.

Angermünde

A 2020-2022

FB Planen und Bauen, 
Eigentümer*innen

K
9 Haus Uckermark Freifläche zum Haus in 2020/2021 - Planung wird präzisiert, Gehweg im vorderen Bereich - 

Umsetzung 2021/22 von Kalit bis Kirchgasse A 2020-2022
FB Planen und Bauen, FB Wirtschaft 
und Ordnung

K
10 Brüderstraße 17/18 Ankauf Nr. 17, Bauzustandstandgutachten von 18 folgt, danach Machbarkeitsstudie in 2019, 

Planung in 2020 und Umsetzung 2021/22
NESUR

A 2020-2022
FB Planen und Bauen

K
11 Nutzungskonzept Tierpark Der Tierpark und die Flächen in der Umgebung haben ein besonderes Entwicklungspotenzial. Um 

unterschiedliche Akteur*innen zusammenzubringen und um herauszufinden welche Nutzung- 
und Raumentwicklungen möglich sind. 

Angermünde NESUR?
A 2020-2025

FB Planen und Bauen, Tierpark, 
Nachbar*innen-Instituitonen

K/OT

12 Stärkung wichtiger Zentren im Stadtgebiet 
(Maßnahmenpaket)

Die Zentren im Stadtgebiet (Angermünde und Greiffenberg) haben Defizite im Sozial- und 
Dienstleisungssektor sowie in der Nahversorgung. Neben der Entwicklung des Bahnhofsumfeldes  
gilt es außerdem folgende Bereiche auszubauen und eine entsprechende Versorgung zu 
gewährleisten:

Ausbau Breite Straße Greiffenberg als Versorgungsbereich
Umsetzung Einzelhandelskonzept

Zentren (Angermünde, 
Greiffenberg)

Aktive Stadt- und 
Ortsteilzentren, 
Städtebauförderung 
(Zentrumsmanagement) A/B 2025-2040

OT

13 Baukulturmanagement Am Beipsiel von Dobeberzin ung Herzsprung zeigt sich, dass gerade die Neubautätigkeiten in 
Angermünde nicht immer qualitätvoll und ortsbezogen durchgeführt wurden.  Neben 
spezifischen Gestaltungssatzungen (s. Maßnahme: Gestaltungssatzungen – Qualitätvolle 
Dorfstrukturen sichern) kann eine bauliche Qualität auch durch Beratung und Information 
etabliert werden und ein Bewusstsein für Baukultur geschafften werden. Wie kann neu gebaut 
werden ohne das historische Ortsbild zu verändern und die besondere Dorfstruktur erhalten 
bleiben? Ein möglicher erster Schritt kann der Einsatz eines Baukulturmanagements sein, das u.a. 
einen Diskurs zum Thema Baukultur beginnt, fachbezogene Beratung u.a. zu Sanierungsvorhaben 
durchführt und schützenswerte Gebäude identifiziert.  Eingesetzt wird das 
Baukulturmanagement nicht nur in Sanierungebieten sondern im gesamten Stadtgebiet. Es dient 
gerade auch als Förderung des sanften Tourismus in der Region

Alle Ortsteile insbesondere 
Kerne in der Landschaft und 
Allrounder

… Städtebauförderung / 
LEADER

A 2020-2022

FB Planen und Bauen, 
Baukulturinitiative Brandenburg (?), 
Häuserretter

OT

14 Leerstandserfassung und -aktivierung 
(Maßnahmenpaket)

In allen Ortsteilen befi nden sich leerstehende Gebäude und/oder Bauten mit einer schlechten 
Bausbubstanz. Nicht selten handelt es sich um ortsprägende Entwicklungsflächen, wie z.B. 
verfallene Gutshöfe. 

Leerstandskataster:
Eine Bestandsaufnahmen der Leerstände in der Gesamtstadt. Dies umfasst die Erfassung, eine 
Kategorisierung (u.a. nach Zustand, Eigentumsverhältnisse, Ort, ...)

Baulücken- und Leerstandsmanagement:
Arbeiten mit dem Leerstandskataster. Identifizierung von  Bau- bzw. Sanierungs- und 
Nutzungspotenzialen, Kommunikation und Beratung für Nutzer*innen und Eigentümer*innen

Ortsbildprägende Entwicklungsmaßnahmen:
Vielfach gibt es in den Ortsteilen brachliegende Flächen und Gebäude (z.B. Gutshöfe). Um 
insbesondere die Ortsmitten wiederzubeleben und marode Bausubstanz zu reaktivieren sind 
Enwicklungsmaßnahmen in den Ortsteilen Crussow, Frauenhagen und Gellmersdorf  notwendig.

Vorwiegend Ortsteile 
(insbesondere Allrounder), 
teilweise Kernstadt

… Städtebauförderung

A 2020-2022

FB Planen und Bauen, Städtische 
Wohnungsunternehmen, 
Eigentümer*innen

OT

15 Einbindung und Qualifizierung Lenné-Parks in 
Görlsdorf, Mürow und Stolpe

In den Ortsteilen Görsdorf, Mürow und Stolpe bieten die Landschaftsparks des 
Landschaftsgestalters Peter Joseph Lenné eine besondere Qualität und ein hohes Potenzial für 
den Tourismus sowie die Erholungsraum im Alltag. Es gilt je nach Ortsteile gemeinsam mit 
Eigentümer*innen, Betreiber*innen, Stadt und Dorfbewohner*innen die Freiflächen räumlich zu 
qualifizieren und sowohl in der Dorfgemeinschaft wie auch für den Tourismus zu erschließen.

Görlsdorf, Mürow. Stolpe … Städtebauförderung, 
Denkmalpflegeprogramm 
„National wertvolle 
Kulturdenkmäler”

B 2025-2040

FB Planen und Bauen, u.a. Freunde 
des Görlsdorfer Lenné - Parkes e. V.

OT

16 Fortschreibung Dorfentwicklungskonzepte In einigen Ortsteilen  gibt es besonderen ortsspezifischen Handlungsbedarf, den der 
gesamtstädtische Blick des INSEKs nicht abdeckt. Daher ist es notwendig für die Ortsteile 
Altkünkendorf, Herzrsprung, Wilmersdorf und Greiffenberg neue Dorfentwicklungskonzepte zu 
verfassen. Es gilt aktuelle, detaillierte und konkrete Bedarfe zu erkennen, Konflikte zu lösen oder 
dorfspezifische Entwicklungen anzustoßen, die nicht die Gesamtstadt betreffen. 

Altkünkendorf, Herzsprung, 
Greiffenberg, Wilmersdorf

… Städtebauförderung

B 2025-2040

FB Planen und Bauen

K

17 Aktivierung Strandbad Wolletzsee für sanften 
Tourismus

Für das Strandbad Wolletzsee gilt es im Sinne eines sanften Tourismus gezielt, punktuelle 
Maßnahmen entsprechend der Nutzungsintensität zu entwickeln. Hier sollte der Fokus auf einer 
nachhaltigen und behutsamen Entwicklung liegen. Handlungsbedarf gibt es bei der Entwicklung 
des Bestands und der Konzeptentwicklung des Ortes. Potenzial liegt möglicherweise in einer 
Entwicklung mit dem Schwerpunkt sanften Tourismus (Naturcamping, Kleininterventionen, etc.)

Investor

A 2020-2025

FB Planen und Bauen, FB Wirtschaft 
und Ordnung, FB Bildung, Kultur 
und Soziales

Wirtschaft und Tourismus stärken

Stand: 20.06.2019

Gebiet Nr. Maßnahmenbezeichnung Definition und Maßnahmenbeschreibung Räumliche Ebene Förderung Priorität Realisierungszeitraum Akteure
K = Kernstadt, 
OT = Ortsteile

A = sehr hoch, B = hoch KF= kurzfristig, MF = mittelfristig, 
LF = langfrsitig

K

1 Jugendarbeit konzentriert stärken" 
(Maßnahmenpaket)

Jugendarbeit in den Zentren Angermünde und Greiffenberg stärken
Es gilt Räumlichkeiten für Jugendliche im Stadtgebiet zu stärken. Insbesondere in der Kernstadt 
braucht es ein bedarfsgerechts Angebot für junge Menschen. Insbesondere betehende Angebote 
wie die Braue sind wichtiger Bestandteil der Stadt und sollten gefördert werden. Um die  
Jugendarbeit im Stadtgebiet zu stärken, sollte es auch in Greiffenberg Angebote für Junge 
Menschen geben. 

Jugendmeile" Heinrichstraße
Mit dem Bahnhof und dem Jugendzentrum "Die Braue" hat das Bahnhofsumfeld bereits einen 
hohen Wert bei den Jugendlichen der Stadt. 

Fokus Jugendarbeit:
Die Heinrichstraße soll als Ort für Jugendliche ausgebaut werden und ein bedarfsgerechtes 
Angebot für Junge Menschen bereitstellen. Daher gilt es, einen Fokus im Stadtumbaugebiet 
Bahnhofsumfeld auf die Arbeit mit Jugendlichen zu legen.

Jugendbeteiligung:
Um den Ort bedarfsgerecht für junge Menschen zu gestalten ist es notwendig durch eine 
Jugendbeteiligung die Menschen bei Planungen miteinzubeziehen. Insbesondere für die jungen 
Menschen in Angermünde wäre es wichtig spezifische Orte, die an die Bedürfnisse der Kinder und 
Jugendlichen angepasst sind, zu gestalten und entwickeln.

Zentren (Angermünde, 
Greiffenberg)

Sozialfonds /ESF

A

FB Kultur, Bildung, Soziales, soziale 
Träger

K/OT

2 Erweiterung und Strukturierung der Schulen 
in der Gesamtstadt (Maßnahmenpaket)

Gustav-Bruhn-Schule (Weststadt):
Erweiterungskonzept für die Grundschule in der Weststand. Größte Grundschule der Uckermark 
mit 450 Schüler, derzeit in Vorbereitung separater Bau eines Hortgebäudes am Standort für 300 
Schüler mit Investitionskosten von ca. 5 Mio. €. Möglichkeit der Verknüpfung mit den 
Sportflächen als Sport- und Bildungszentrum

Puschkinschule (Altstadt):
Verlagerung mittelfristig ca. 250 Schüler, Flächenbedarf fehlt und die Anforderung an 
Folgeeinrichtungen wie Hort, Turnhalle, Sportplatz => Standort muss gesucht werden mit 
Machbarkeitsstudie

Neue Schule Greiffenberg:
Machbarkeitsstudie für eine neue Schule in Greiffenberg, um den nördlichen Teil des Stadtgebiets 
an das Bildungsnetz anzuschließen.

Angermünde Sozialfonds / ESF, Soziale 
Stadt, …

A 2020-2025

FB Kultur, Bildung und Soziales,  FB 
Planen und Bauen,  Schulen

OT

3 Entwicklung von Mehrgenerationen-
Wohnhäusern

Mit Blick auf den demografischen Wandel zeigt sich auch in Angermünde, dass die Bevölkerung - 
insbesondere in den Ortsteilen  -  älter wird und  neue badarfsgerechte Wohnformen notwendig 
werden. Viele Menschen möchten an dem Ort altern, in dem sie leben. 
Mehrgenerationenwohnhäuser bieten hierfür ein  neues, innovatives und auf das Alter 
abgestimmte Lebensumfeld für ältere Menschen. Zusätzlich ermöglichen sie einen Austausch 
zwischen den Generationen.  Ansätze herifür gibt es bereits in den Ortsteilen Dobberzin und 
Gellmerdorf. Die Ortsteile Schmiedeberg und Biesenbrow weisen durch ihrnen Gebäudebestand 
ein hohes Potenzial für weitere Projekte auf.

Schmiedeberg, Biesenbrow 
(Dobberzin, Gellmersdorf)

(Bundesprogramm 
Mehrgenerationenhäuser) 
bis 2020 // Kleinere Städte 
und Gemeinden, 

A/B 2025-2040

FB Planen und Bauen; FB Kultur, 
Bildung, Soziales; Städtische 
Wohnungsunternehmen

OT
4 Medi-Mobil Mobiles Angebot ärztlicher Versorgung für alle Ortsteile. Eine fahrende Hausarztpraxis, die 

ambulante medizinische Patient*innenversorgung leistet und regelmäßig unterschiedliche 
Ortsteile anfährt.

Alle dörflichen Ortsteile 
ohne oder mit schlechter 
Nahversorgung

z.B. LEADER / LAG 
Uckermark A/B 2020-2022

FB Kultur, Bildung und Soziales, 
Projektbetreiber*in

OT
5 Sanierung und Umbau der Kindergärten/ 

Kindertagesstätten
Erarbeitung einer Entwicklungsrichtung für die Standorte Frauenhagen, Greifffenberg, Kerkow 
und Zusammenlegung Neukünkendorf/Crussow nach Neukünkendorf.

Alle Kita-Standorte NESUR?
A 2020-2025

FB Kultur, Bildung und Soziales, FB 
Planen und Bauen, Kitas

K

7 Stadtumbaugebiet Bahnhofsumfeld Aufnahme als Stadtumbaugebiet als Gebiet vom Friedenspark über Bahnhof bis Ende Heinestraße - 
Schaffung Parkplatze und Radstellplätze, Schaffung eines weiteren fußläufigen Durchgangs zum 
Grundmühlenweg/Richtung Krankenhaus.

Bahnhof als "Ort des Ankommens" etablieren. P+R+B bereitstellen. Jugendmeile Heinrichstraße. 
Mischnutzung (Wohnen und Arbeiten) an der Grenze zur Altstadt. Anbindung zur Altstadt. 
Anbindung Westadt bzw. Stärkung der Bahnunterführung. Flexible Arbeitsplätze für 
Pendler*innen.

Städtebauförderung, 
Stadtumbau

A

2020 - 2040 FB Planen und Bauen

Maßnahmenkatalog INSEK Angermünde 

Perspektiven für Generationen schaffen

Siedlungs- und Landschaftsräume nachhaltig weiterentwickeln

Maßnahmen der Fachbereiche Stadt Angermünde



ARBEITSSTAND MASSNAHMEN

Maßnahmenebenen

  Gesamtstadt
 
  Ortsteile
  
  Kernstadt



ARBEITSSTAND MASSNAHMEN

Schwerpunkte innerhalb der Handlungsfelder

Die Gesamtstadt verknüpfen 

Perspektiven für Generationen schaffen

Siedlungs- und Landschaftsräume nachhaltig weiterentwicklen

Wirtschaft und Tourismus stärken

Angermünde gemeinsam gestalten

Arbeit mit Jugendlichen, Strukturierung Schulen, Wohnen im Alter, Ärztliche Versorgung, Kitas 

Digitalisierung, Radwegenetz, Bahnhöfe als Knotenpunkte, E-Mobilität, Straßen

Stadtumbau, Räumliche Entwicklungskonzepte, Baukultur, Leerstand, Zentren, Dorfentwicklung

Sanfter Tourismus, Gestaltungssatzungen, Dorf als Arbeitsort, Nahversorgung, Landwirtschaft

Steuerungsstrukturen, Bürgerbudget, Weiterbildung, Verwaltung



Die Gesamtstadt verknüpfen

Perspektiven für Generationen schaffenSiedlungs- und Landschaftsräume nachhaltig weiterentwicklen

Wirtschaft und Tourismus stärken Angermünde gemeinsam gestalten

ARBEITSSTAND MASSNAHMEN

Handlungsfeldkarten

... ...
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NÄCHSTE SCHRITTE

Strategie Kernstadt



NÄCHSTE SCHRITTE

Schwerpunkte Kernstadtentwicklung

 > Bahnhof als Bindeglied zwischen  
West- und Altstadt stärken

 > Qualifizierung	der	Weststadt	 
(Wohnumfeld und Schule)

 > langfristige Entwicklung  
Ost- und Südstadt einleiten

 > Aktivierung ehem.  
Gewerbeflächen	Nordstadt

 > Flächenpotenziale Alstadt nutzen 
 (Brüderstraße, altes Gefängnis)
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NÄCHSTE SCHRITTE

Vertiefungsraum:

Bahnhofsumfeld

Verbindung zwischen Alt- und Weststadt,
Ort des Ankommens, Arbeiten und  
Wohnen, Flächenpotenzile nutzen  
(Innenentwicklung),

Bewerbung als Stadtumbaugebiet  
bis Ende Oktobe
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NÄCHSTE SCHRITTE

Steigerung Aufenthaltsqualität Wohnumfeld,
Quartiersnutzungen verzahnen und etablieren 
(Sport, Schule, Wohnen, Gemeinschaft)

Anbindung
Strandbad 
Wolletzsee

Anbindung
Bahnhof/Altstadt

Vertiefungsraum:

Weststadt



WIE GEHT ES WEITER...?

>  Strategiekarte für Gesamtstadt und Kernstadt
> Maßnahmenliste 
> Konkretisierung: Vertiefungsräume Weststadt und Bahnhofsumfeld
 
   Vorstellung im Öffentliches Forum  
   (zweite Oktoberhälfte)

 bis Jahresende:
 Finalisierung Gesamtkonzeption INSEK

 bis Oktober:
 Vorbereitung Vertiefungsräume für Fördermittelbewerbung



RÜCKFRAGEN

?
... ...



VIELEN DANK !

Wie stellst du 
dir Angermünde 
in Zukunft vor?


